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Karlsruher Tagblatt .

Nl '
. IAF . Zweites Blatt . Samstag , den 25 . August (FM rin drittes Statt .) 1986 .

Amtliche Bekanntmachung .
Nr . 55 434 .

H- Den Bedarf an Arbeitsbüchern für die Gemeindewegwarte für das Jahr 1907 betreffend .
Diejenigen Bürgermeisterämter , welche mit der Erledigung unserer Verfügung vom 3 . d . M . Nr . 51318 — Amtsblatt Nr . 217 — im Rückstände sindwerden an deren alsbaldigen Vollzug erinnert . '

Karlsruhe , den 22 . August 1906 . Grvßh . Bezirksamt .
I . V . : vr . Friedberg .

RkchMUßM mit GWnajialMkiliing Karlsruhe
(sog . Reformgyrnnasium ) .

3 .1 . Anmeldungen neuer Schüler für die acht oberen Klassen haben zu erfolgen am Mittwoch ,der. 12 . September von 8 bis 11 Uhr , solche für die unterste Klasse (Sexta ) am Donnerstag , den13 . September von ^ 9 bis 12 Uhr .
Die Anmeldung und Vorstellung der aufzunehmenden Schüler hat durch die Eltern oder derenStellvertreter zu geschehen . Dabei muß der Geburts - und der (Wieder -) Jmpfschein sowie das letzteSchulzeugnis vorgelegt werden.

Großherzogliche Direktion :
Treutlein .

Dnrlach .

Vergebung von Drnckarbeiten .
Nr . 14588 . Wir vergeben die Herstellung von

ca . 1800 Stück Schuldverschreibungen nebst Zins :
und Erneuerungsscheinen und ersuchen um Abgabe
von Offerten unter Anschluß von Mustern inner¬
halb 1V Tagen . 2 .1 .

Dur lach , den 22 . August 1906 .
Der Gemeinderat .

._ I . V . : Lichten au er . Dreikluft .

Wohnungen zn vermieten .
.

— Bismarckstrasie ist eine schöne Wohnung
un 4 . Stock von 4 Zimmern und Zubehör für
600 Mark auf 1 . Oktober zu vermieten . Näheres
Stefanienstraße 34 .*3 .1 . Durlacher Allee « 7 NI rechts ist eine
freundliche , neuzeitlich eingerichtete Wohnung von
3 Zimmern und Zubehör nebst Gartenantcil auf
Oktober oder später zu vermieten . Näheres daselbst .

Kaiserstrasie 179 ist im Seitenbau eine
Wohnung von 3 Zimmern, Küche , Keller und
Mansarde sofort oder später zu vermieten .* Karlstrasie SS ist eine Wohnung von
2 Zimmern , Küche , Keller , Kochgas vorhanden , so¬
fort oder per 1 . Oktober zu vermieten . Näheres
daselbst im Laden .*3 . 1 . Luiscnstrasie 59 ist eine Mansardenwoh¬
nung , bestehend aus 1 Zimmer , Küche und Keller ,per sofort oder später zu vermieten . Näheres im
2 . Stock .

31 Solisnslnsss « 17 ist der 8 . Stock,bestehend aus 8 Zimmern . Mansarde , Magd¬kammer , 2 Kellern re., ans 1 . Oktober a . «rr .
zn vermieten . Näheres zu erfragen im 1. Stock
daselbst ._
Wohnungen ;u vermieten .
* Gerwigstrasie S2 sind aus 1 . Oktober zwei3 Zimmerwohnungen billig zu vermieten . Zu er¬

fragen im Laden daselbst .

Vorholzstratze 17
ist eine schöne 2 Zimmerwohnung an ruhige , kleine
Familie per 1 . Oktober zu vermieten . Näheres im
a - Stock . *2 .1 .

4
neu hergerichtet , per 1 . Oktober zu vermieten .
Näheres Klauprechtstrasie IS , 3 . Stock .

5 .1.

2 Zimmerwohnung
mit Küche und Keller ,

Luisenstrasie 45 , Vorderhaus , 2. Stock, monatlich
21 Mk . , per 1 . Oktober zu vermieten . Näheres im
Laden daselbst .

Sofienstraße 77
ist im 2. Stock eine schöne , der Neuzeit entsprechende
5 Zimmerwohnung nebst Küche , Speisekammer , Bad ,
Mansarde und Keller wegen Wegzug per 1 . Oktober
oder später zu vermieten . Näheres Karlstraße 22 im
Kontor . —

Lagerplatz
hinter der Brauerei Kämmerer , in der Schwindt -
straße , ca . 450 gm groß , eingezäunt , per sofort zu
vermieten . Näheres Redtenbacherftraße 6 1 . —

Ein mittlerer Lade»
für Wurst , Butter , Käse rc. mit 3— 4 Zimmerwoh¬
nung , in nur frequenter Lage , sofort oder auf 1 . Ok¬
tober zu mieten gesucht . Offerten mit Preisangabe
unter Nr . 5783 an das Kontor des Tagblattes
erbeten . *2 .1 .

Zimmer zu vermieten .
* Akademiestraße 42 , 1 Treppe hoch , ist auf

1 . September ein schönes , gut möbliertes Zimmer
zu vermieten .

* Rüppurrerstraße 12 sind im 4. Stock ein gutmöbliertes Zimmer für 6 Mark , desgleichen un
2 . Stock ein gut möbliertes Zimmer für 8 Mark
zu vermieten . Zu erfragen parterre .

* Zwei sehr hübsch möblierte Zimmer , beide nach
der Straße gehend , sehr gesund und ohne Vis - a - vis
gelegen , das eine zu 16 Mk ., das andere zu 18 Mk .
sind zu vermieten : Sofienstraße 91 , drei Treppen ,
ganz nahe der elektrischen Haltestelle .

Gut möbliertes Zimmer
in schöner Lage , ohne Vis - ä -vis , ist auf 1 . September
zu vermieten : Karlstraße 76 , 2 . Stock . * 2.1.

Ein gut möbliertes Zimmer
ist auf 1 . oder 15 . September zu vermieten . Zu
erfragen Herrenstraße 25 , 3 . Stock rechts . *2 .1 .^
Cin gut möbliertes Zimmer

ist auf sofort oder 1 . September zu vermieten . Zu
erfragen Friede nstraße 20 III ._

Wohn- und Schlafzimmer,
gut möbliert , an 1 oder 2 Herren sofort event . später
zu vermieten : Akademiestraße 48 II . *

Möbliertes Hrmmer
ist an einen soliden Arbeiter oder ein Fräulein auf
1 . September oder später billig z« vermiete « :
Morgenstraße 43 IV links . *

Möbliertes Zimmer .
* In freundlicher Lage , ohne Vis - a - vis , ist ein

großes Zimmer mit 1— 2 Betten sofort oder später
zu vermieten . Näheres Sofienstraße 87 , 2 . Stock
rechts .

Zimmer -Gesuch .
* Suche ein gut möbliertes Zimmer , parterre

oder 1 . Stock , Süd - oder Oststadt , auf 1 . September
zu mieten . Offerten mit Preisangabe unter
Nr . 5787 an das Kontor des Tagblattes erbeten .

7000 80 « « Mark
sind auf II . Hypotheke ausznleihe » . Gesuche
nimmt unter Nr . 5786 das Kontor des Tagblattes
entgegen . *

t 5000 Mark gesucht,
Sicherheit genügend , 2 Policen nebst Eintrag auf
ein gutes Anwesen . Mittelpunkt der Stadt . Gest .
Offerten unter Nr . 5781 an das Kontor des Tag¬
blattes erbeten .

Dienst -Anträge .
*2 .2 . Wegen Erkrankung des jetzigen Mädchens

wird auf sofort ein braves Mädchen gesucht für alle
Hausarbeiten . Nä heres Kur oenstraße 9 I .

*2 .2 . Ein einfaches Mädchen für Küche - und
Hausarbeiten zu kleiner Familie nach Eberbach
bei Heidelberg gesucht . Eintritt sobald als möglich .
Näheres Weinbrennerstraße 15 I hier .

Kr i>W Mm
einer hiesigen Zeitungsdruckerei wird
auf 1 . September ein Fräulein als
Gehilfin gesucht. Gefl . Offerten unter
Nr . 5730 an das Kontor des Tag¬
blattes erbeten . 2.2.

^ Braves Mädchen
findet sofort Stelle : Kronenstraße 47 , 1 . Stock .

2 .2 . Sauberes , braves

Mädchen ,
welches perfekt kochen kann und die Hausarbeiten
mit übernimmt , in kleinen Haushalt (2 Personen )
für sofort bei hohem Lohn gesucht . Zu melden
Kaiserstraße 16 7 , parterre rechts .

Ein Hausmädchen
bei hohem Lohn gesucht .

3.2. Hotel Viktoria .
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Miges , WereS IieiMdlheit
für sofort gesucht : Griesbachstraße 2, Bannwald-
Alle^_ ,_

*3.2.

ZUM baldigen Eintritt
wird zu einem zweijährigen Kinde ein tüchtiges
Kindermädchen gesucht . Zu erfragen Karl-
sttaße 28 , 3. Stock ._ 2L^

Köcht«,
dte auch Hausarbeit verrichtet, per L Sep¬
tember bei hohem Lohn gesucht. Zu erfrage»
Waldstraße SS, 2. Stock . _ 3 . 1 ,

Junges, fleißiges Mädchen
für sofort oder später gesucht : Körnerstraße 26,
parterre. _ _

Kücheumädche»
gesucht. Eintritt auf 1. September . *

_ Park -Hotel .
Tüchtiges Serviermädchcn,

welches etwas Hausarbeit verrichtet , kann bei hohem
Lohn sofort oder in einigen Tagen eintreten .

Zum „Schwarzwälder Hof " ,
*
_ Luisenstraße 57.

Tüchtige Kellnerinnen
finden für hier und auswärts sofort Stellung .
Näheres durch Frau Noe, Durlacherstraße 51 . *

Zunge Wichen
im Alter von nicht unter 14 Jahren finden
dauernde Beschäftigung .

F . Wolfs L Sohn ,
12.7. Durlacher Allee 31/33.

Eine Kellnerin
kann sofort eintreten : Amalienstraße 46 ._
U Stellen finden :
III , S einfache Kellnerinnen ,

5 Aushilfskellnerinnen, *
S Küchenmädchen

durch K. Martin , Bürgerstraße 9 , 2 . . Stock .

Ordentliche Frau oder Mädchen
ein paar Stunden tagsüber gesucht . Näheres bei
Flegeuheim er, Amalienstraße 67 ._

*

Monatsfrau -Gesuch .
* Auf 1 . Septeinber oder früher wird eine rein¬

liche , zuverlässige Monatsfrau gesucht . Näheres
Sofienstraße 72 I , bis mittags 12 Uhr und von
2»/z Uhr ab ._

Lanffrau gesucht .
*2.1. Zur Mithilfe im Haushalt wird für die

Morgenstunden eine fleißige, zuverlässige Lauffrau
auf 1 . September gesucht : Leopoldstraße 47 I.

Tüchtiger Vertreter
für Karlsruhe und Umgegend zum Verkauf meiner
hochfeinen Tafelöle an Wirte und Hotels gegen
hohe Provision gesucht . Offerten unter Nr. 5779
an das Kontor des Tagblattes erbeten ._

*3.1 .

Mißt Wer mi> Anstreicher
können eintreten .

*2.1.
Arthur Kaiser , Dekorationsmaler,

Friedenstraße 20.

Maler - « . AilArrichngehilfell .
tüchtige, finden sofort Beschäftigung .

Carl Oberle , Malermeister,
b.3. Hebelstraße 1 .

Anstreicher ,
tüchtige, können eintreten : Adlerstraße 28 . *3.3.

Tüchtige Mulergkhilsen
sofort gesucht.

Christian Köhn , Dekorationsmaler,
*2.1. Georg-Friedrichstraße 21 .

Kutscher-Gesuch.
Ein stadtkundiger Kutscher findet sofort Stelle :

Gchillerstraße 18.
9.8. Gesucht per sofort für

Hotel „Germania "
1 Kutscher, 1 Kupferputzer, 1 Hotelzimmermädchen ,
1 Haus - und Küchenmädchen. Zeugnisabschriften
nebst Photographie einsenden oder persönlich vor¬
stellen.

Fuhrknecht,
ein zuverlässiger, kann sogleich eintreten bei

Friedrich Kübler, Posthalter,
Karl-Wilhelmstraße 42 .

kil WMl , Wem Bursche
auf 1. September gesucht .

Konditorei Louis Oesterle ,
— Karl-Friedrichstraße 20 .

Hausbursche.
Ein jüngerer , kräftiger Hausbursche findet sofort

dauernde Stelle : Kost und Wohnung im Hause :
Amalienstraße 37 im Möbelladen.

Stelle -Gesuch .
*2.1. Eine Frau sucht Stelle im Servieren in

einem besseren Lokal , ein ober zwei Mal in der
Woche und Sonntags . Zu erfragen Scheffel¬
straße 10 im 3. Stock.
Tüchtige Restaurationsköchin

sucht anfangs September Stelle zur Aushilfe oder
für beständig . Offerten unter Nr. 5788 an das
Kontor des TagblatteS erbeten. *

Ern Fräulein
gesetzten Alters sucht auf sofort oder 1. September
Stellung als erste Verkäuferin , gleichviel welcher
Branche . Offerten unter Nr. 5738 an das Kontor
des TagblatteS erbeten. 3 .2.

Fräulein ,
bewandert im Sticken und feinen Handarbeiten,
sucht sofort Stellung event. noch als Verkäuferin .
Offerten unter Nr. 5744 an das Kontor des Tag¬
blattes erbeten. *2 .2.

Eine junge, tüchtige Frau
empfiehlt sich im Kochen für Private oder Restau¬
rationen, würde auch servieren. Näheres Kaiser-
Allee 59 IV. *

2—3 öurchRs tüchtige AllsWkellnemiieli
suchen für jeden Sonntag , auch über die Festlich¬
keiten, Beschäftigung. Zu erfragen Scheffelstraße 44 a,
Hinterhaus, 9. Stock . *

Verloren .
Eine silberne Dnmennhr wurde verloren . Ab¬

zugeben gegen gute Belohnung : Wielandtstraße 14,
Hinterhaus, 1 . Stock. *

Haus -Verkauf.
*2 .2. Durlacher Allee ist ein Haus mit großem

Garten und Einfahrt, gut gebaut , für Maler oder
Photograph geeignet, da Nordlicht vorhanden ist, , für
65 OM zu verkaufen . Offerten bittet man unter
Nr. 5711 im Kontor des Tagblattes abzugeben.

Haus -Verkauf.
— In Mitte der Südstadt wird ein 4stöckiges

Wohnhaus mit Laden, sowie Hintergebäuden an
solventen Käufer abgegeben, Rente 6 °/« , Anzahlung
6500 Mk. Reflektanten belieben ihre Adresse unter
Nr. 5785 im Kontor des Mattes abzugehen.

Haus -Verkauf .
*3 .2 . In Grötzingen bei Durlach ist ein neues,

1 ' /, stockiges Wohnhaus , ein Familienhaus mit
6 Zimmern, Küche, Garten , 5 Minuten vom Bahn¬
hof entfernt , in schöner Lage , zu verkaufen . Für
eine Familie, die aufs Land möchte, wäre hier
günstige Gelegenheit geboten. Nähere Auskunft
erteilt der Eigentümer Wilhelm Krieger,
Grötzingen , Kafferstraße 50._

Haus -Verkauf.
6.1 . In bester Lage der Altstadt , nächst beim

Bahnhof und Marktplatz , ist ein größeres Anwesen
mit Magazin und Werkstättegebäulichkeiten, großem
Hof und Einfahrt, Laden , für jedes Geschäft, haupt¬
sächlich für ein größeres Engros passend, da schöne,
große Räumlichkeiten vorhanden sind, billigst zu ver¬
kaufen . Gefl. Offerten bittet man unter Nr. 5784
im Kontor des TagblatteS niederzulegen.

WU" Tausch .
— Würde eine Villa und 2 Zinshäuser gegen

Bauplätze an fertiger Straße eintauschen. Offerten
mit Beschreibung des Lageplans und näheren An¬
gaben unter Nr. 5721 an das Kontor des Tag-
vlattes erbeten.

Erstes Wtogr. Atelier
mit erstklassiger Kundschaft und großem Postkarten¬
verlag ist unter günstigen Bedingungen zu ver¬
kaufen . Offerten unter Nr . 5739 an das Kontor
des TagblatteS erbeten . 2.2.

Restkauffchilling
zu verkaufen (LS vvv Mk.) , ganz oder einen Teil,
mit üblichem Nachlaß . Gefl. Offerten unter Nr. 4388
an das Kontor des Tagblattes erbeten . —

Verkaufs -Anzeigen .
*2.1 . Gebrauchte deutsche und badische

Fahnen mit Schnüren und Wimpeln zu verkaufen -
Länge der Stangen 4,50 m. Näheres von 9 bis
12 Uhr und 3 bis 5 Uhr Kriegstraße 87 I.
. Wegen Wegzug preiswert zu verkaufen : 1 Kleider¬

schrank, 1 Bettlade mit Rost und Matratze , 1 Bücher¬
schrank, 1 Schreibtisch , 1 Fenstertritt, 1 Etagere,
1 Kinderstühlchen, 1 Kassette usw. Näheres Akade¬
miestraße 75 , 2 . Stock ._ ,_ 2.1 . ,

* Wegzugshalber sind eine Kommode mit 4 Schub¬
laden, 1 Chiffonniere , 1 runder Zulegtisch, 1 Nacht¬
tisch , 1 Tafclklavier . sehr gutes Instrument , für
Vereine passend, 1 kl. Waschtisch, 1 Nähtisch, 1 Fenster¬
tritt, 1 Balkon -Markise , 2 vollständige Betten , 1 fast
neue Roßhaarmatratze billig zu verkaufen :

Durlacher Allee 21 ,
3. Stock rechts.

Feines Möbel.
in Eichenholz geschnitzt , a«S dem
Atelier deS Hofbildhauer K.
Stllnonnnar , für elegante Dame,
auch Herrn , prachtvoller Schrank ,
Olmiss-Iongne , Schreibtisch , 2 Kom¬
moden , 10valtifch , 4 Stühle , 2 Vorhang-
Galerien , 4 ParseräS — event. auch
dazu passendes schönes reinesBett — alles
sehr gut erhalten , zu verkaufen . Anzu¬
sehen Kreuzstraße 16 im 2. Stock. —

'" Mel zu uerkuuseu:
6 selbstgearbeitete Diwans , ganz neu , zu 32 , 34, 50,
52 und 55 Ottomanen 23 und 26 ^ !, neues
französ . Bett 75 Roßhaarmattatze20 ^ !, Schrank
14 , mehrere Fauteuils , neu bezogen , Fahrrad,
gut erhalten . Näheres Fasanenstraße 38, parterre .

Wmlhte Rödel zu mW«.
*2 .2. Ein gutes Cello , 1 Sekretär, 1 Ladentisch ,

2 große Tafeln, 2 große Schränke , 2 Herde , 1 Diwan ,
1 Hirschkanapee, 1 Kommode, alles sehr billig tzl
verkaufen : Markgrafenstraße 1 .

121
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Zwei neue Bettstellen
mit Muschelaufsatz, Rosten , Keil- und Haarmatratzen,
rosarot , 1 Waschkommodemit Marmorplatte und
Spiegel , feines Bertiko , Plüschdiwan , massiver
Tisch, feiner Küchenschrank, schöner Schreib¬
tisch , 3 Paar große , weiße Vorhänge, 2 Roß¬
haarmatratzen, 1 Bertiko, ganz modern, mit
Spiegel und Verglasung und 1 Herd mit Rohr
werden zusammen oder auch einzeln billig abgegeben:
Seubertstraße 2 , beim Schlachthof . *3.3.

Möbel sehr billig zu verkaufen :
eleg. , fast neuer Kameltaschendiwan , gut gearbeitet ,
pol. Vertiko mit geschliff . Spiegel, bessere Stühle ,
zweitür. Chiffonnieres mit Muschelaufsatz, voll¬
ständiges weißes eisernes Kinderbett mit Roßhaar¬
matratze, sowie französ . Bettstelle mit Muschelaufs .,
Rost, Matratze, Polster 40 großer Spiegel
10 große Spieluhr mit 20 Platten 18 Nä¬
heres Hübschstraße 38 , parterre, nächst der ver-
längerten Kriegstraße ._

*2 .2.

Eine Schlafzimmer-Einrichtung,
neu angefertigt , massiv eichen , hochmodern mit reicher
Schnitzerei, ist wegen Rückgang einer Heirat billig
zu verkaufen : Schreinerei Körnerstraße 21 . *2.1 .
Möbel sehr preiswert zu verkaufen :
Betten, Schränke , Kommode , Polstermöbel , Spiegel,
Vertiko , Tafelklavier , Pianino , Trumeau, Obaiss-
lonsus, Billard , Schreibpult, Schreibtische, Bücher¬
schrank (eichen ) , Regulateur, Fauteuils mit Ein¬
richtung. Näheres Werderstraße 13, parterre. *

Billig zu verknusen
2 vollständige Betten, 1 Nachttisch, Spiegel, Vor¬
hänge , Draperien : Körnerstraße 10 , parterre. *

Pianino ,
kreuzsaitig , mit vollem runden Ton, sowie ein
Tafelklavier zu verkaufen: Werderstraße 13, part.

2.1. Gut erhaltene

Fenster und Türen ,
besonders für Gärtner geeignet, werden
billigst abgegeben : Rondelplatz 24 .

Eine Ladentheke ,
2 '

,2 Meter lang, sofort sehr billig zu verkaufen.
Durlach, Hauptstraße 76 im Laden ._

*2.1.
3.1 . Ein schöner , großer

Glasschrank
ist billig zu verkaufen : Herrenstraße 26.

Schuhmacher-Nähmaschine ,
beinahe neue , wird billig abgegeben : Herrenstraße 8
im Seitenbau rechts , 2. Stock. 2.2.

Zu verkaufen
gut gehende Singer -Nähmaschine, für Schneider,
Sattler rc. passend, für IO Mk. : Amalienstraße 53,
Seitenbau , 3. Stock rechts . *

Kinderliegwagen ,
ein schöner , gut erhaltener , mit Gummirädern und
Schutzflügeln ist zu verkaufen : Sofienstraße 72,
Parterre. Anzusehen bis mittags 12 Uhr und von
2*/r Uhr ab. *

Zu verkaufen.
* Zwei noch neue , große Fahnen , badische und

deutsche, 2 größere Krautständer , 1 Weinfaß »
200 Liter haltend , sind billig zu verkaufen : Uhland-
uraße 21 , parterre, nachmittags anzusehen.

Eine Obstkelter,
wenig gebraucht , ist billig zu verkaufen : Karl-
Maße 106 . *

Eine Holzwand
21 . mit Türe und Schloß,
circa 3' /, Meter hoch und 4 Meter breit , ist
billigst zu verkaufen : Rondelplatz 24 II .

Sparkochherde,
Biedermann'fche Konstruktion, sind in allen
Größen vorrätig. Ebenso werden Ersatzteile von
Herdplatten billigst geliefert und Reparaturen
und Ansmauern an Herden prompt besorgt.
Wärmeöfen für Schneioerbügeleisen, Größe bis
zu 6 Stück , sind auf Lager : Schlosserei Bürger¬
straße 9. —

Merkbänke ,
gut erhaltene , billig abzugeben : Adlerstraße 28 im
2 . Hof ._ _

*
-

Oleander ,
rot und weiß blühend , sowie einige Weinfässer ,
40 , 100 und 160 Liter fassend, billig abzugeben :
Kaiserstraße 4, 2. Stock . *

* An einem

Privat-Handarbeitskurs ,
zweimal wöchentlich, können noch 2—3 junge Mäd¬
chen teilnehmen . Näheres Douglasstraße 6,
parterre.
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esser , beseitigt allein unter Garantie
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M 88 Ksisensli -sssv 88 .

— . kernsprevker 1501 . - --- -- ---
HL . OröLers LsstsIInngeu erbitte

-- - rsobtrsitia .rsobtrsitia .

Im Kommissionsverlag der C. F . Müller 'schen
Hofbuchhandlung zu Karlsruhe ist erschienen und
durch jede Buchhandlung beziehbar :

Wie gewinnt man
gutes Trinkwafser ?
Sin Beitrag zur Wassemrsarg»«gsfrage

unter Hinweis auf den
Einfluß der Schwemmkanalisation auf die

Beschaffenheit der Flüsse
von Hofapothekervr . pbil . LrisärivL

Mit SS Abbildungen im Text
«ud 8 Vollbilder«.

Preis broschiert Mk. S .80 .
In Nr. 43 des Journals für Gasbeleuch -

tung und verwandte Beleuchtung Zarten ,
sowie für Wasserversorgung vom 24 . Ok¬
tober 1903 ist zu lesen :

„Populäres Werk über zentrale Wasser¬
versorgung . Kann mir einer der Leser ein Merk¬
chen nennen , das in populärer Weise die Vorzüge
der zentralen Wasserversorgung für Städte schildert?
etwa in ähnlicher Weise wie die Broschüre »Kein
Haus ohne Gas " .

Herm F . in B . Wir empfehlen Ihnen das
Buch von F. Stroebe , »Wie gewinnt man gutes
Trinkwasser ?" (vgl. ds . Journal 1901, Seite 885).

Demnach wurde auf obige Anfrage hin die
Schrift : »Wie gewinnt man gutes Trinkwasser "
allein empfohlen.

Heute Samstag
Wiederbeginn

meiner

Schlachtfeste
mit der so rasch beliebt gewordenen Schlacht¬
schüssel L 50 Pfg .

Es ladet freundlichst ein
Frau Engelbert Hammerl Wwe ,
Alte Brauerei Printz, Herrenstr . 4

(Lektion Larlsrnks .)
Sonntag , Non 26 . August <908

Obertal—Ilunäseolr — Lnnäs-
baoll — Loknrmssv — Loflön -
münraob — «Mittagessen ) —

Meissnbaeb .
iölunävorrat ratsam.
^.bkabrt 6" Illrr .
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p » ul 8ui »oks »»«t
kiass Lunoksnil Zeb. LIetrßsr

VermLdlto .
Larlsrube i. K,_ August 1906 .
„Neueste Erstudungen und Erfahrungen",

aus den Gebieten der praktischen Technik, der Elektro¬
technik , der Gewerbe , Industrie , Chemie , der Laud -
und. Hauswirtschaft re. XXXIII . Jahrgang 1906
(A . Hartleben ' s Verlag, Wien ) . PränumerationS-
preis ganzjährig für 18 Hefte franko 7 50
Einzelne Hefte für 60 K

Größte Reichhaltigkeit, verbunden mit «ur
praktischen Erfahrungen und Fortschritte «,
mit Ratschlägen zur Erhöhung des Wohlstandes
und Uebertreffen der Konkurrenz machen diese
Zeitschrift unentbehrlich für jeden strebsamen Tech¬
niker und Industriellen.

Was nützlich und praktisch ist , was an Fort -
schritte« und Erfahrungen gewonnen wird, das
bieten die „Neueste » Erfindungen und Erfah¬
rungen", die bereits im XLXIll . Jahrgange er¬
scheinen . _ _

Färberei Printz.
Prompte Bedienung . — Tadellose Ausführung.
_ Mäßige Preise._

—

Stadtgartrn-Theater.
SamStag, den LS . August 1966 .

Dev Waldmeister .
Operette in 3 Akten von Joh. Strauß .

Anfang 8 Uhr ._ Näheres Tageszettel .
Spielplau

des Stadtgarten -Theaters in Karlsruhe .
Direktion : Heinrich Hagin .

26. Aug . : »Der Generalkonsul ." Operette in 3 Akten
von öeinr. Reinhard .

27. Aug. : VolkSvorstellnng zu ermäßigten
Preisen : „Frühlingslust ." Operette in
3 Akten von Josef Strauß .

28 . Aug . . Benefiz für Frl . Lina Ziegler :
»Die Fledermaus." Operette in 3 Akten
von Johann Strauß .

29. Aug. : »Flotte Bursche." Operette in 1 Akt von
Frz. v . Supp 6 und »Die schöne Galache ."
Operette in 1 Akt von Frz. v . Supp 6 .

80. Aug . : Vorletzte Vorstellung : »Der Wald¬
meister." Operette in 3 Akten von Joh.
Strauß

31 . Aug. : Letzte Borstelluug: »DiePuppe ." Ope¬
rette in 8 Akten von Ed . Au dran.

Schluß der Spielzeit.
LM" In unserm Kontor lagern noch Offerten

unter folgenden Nummern:
5567 , 5570 , 5574 , 5581 , 5585 , 5590 , 5591 , 5592 ,
5594 , 5607 , 5613 , 5619 , 5621 , 5622 . 5624 , 5625 ,
5634 , 5641 , 5642 , 5646, 5651 , 5663 , 5665 , 5667 ,
5675, 5676 , 5678 , 5680, 5681, 5687, 5689, 5690,
5691 , 5694 , 5698 .

Wir ersuchen, dieselben gegen Borzeigen der
Offertenkarten gefälligst abholen zu lassen.

Karlsruher Tagblatt.
6oI «I, Silkvi » unck 8si »kl >o1« ii>

vom 28 . August 1906 .
Srivk j Kolli

Aüvs-Oulcatsn . . . xr . 8t. — 9 .70
Lngl . Kovoroigu» . . 7, »
20 Rrauos -8tüolre . . » ,

20 .42 20.88
16.si 16.27

20 äo . balbe . . » » —
Osstsrr . ü. 8 8t. . . 71 » —

äo . Lr . 20 8t. . . , « 17.-7
Kolä -Oollars . . . . pr. Ooli . — 4.18'/,
Leus Kuss . Oolä per 100 Rbl . 215^-
kolä al maroo . . per Lilo
Eavs kein 8abeiäsgolä 77 77

2800 2790
2801 —

Koobbulriges 8ildvr » »
Xmsrilcanisoks Loten

93 .ro 91 .ro

(Doll . 5—10M) psr Voll . — 4 .20
<l)oll . 1 — 2) per Iloll. — 4.i»

Rela . Loten . . per Rrs. 100 8I.1- 81.0»
RnA . Loten . . psr l,str . 1 20.4»
Rrans. Loten . per Rrs. 100 81.»» 81 .2»
Ilollänä . Loten . . per ü . 100 169 .W 169.-
Italien . Loten . per Lira 100 81 .s» 81.2»
Oest . - IIng. Loten psr Lr . 100
Russisobs Lots » , OroL«

— 85^0

per Rubel 100 —

äo . <1 u. 3 Rbl .) p . Rbl . 100
Lebvsir . Loten . per Prs . 100

— —

. 81^0 S1.80

m KoMob SLAvr,
Islexkou 2245 .

Lmpksbls mein gut sortiertes Lager:
in Afviss « kvinvn von 48 ? fZ. NN per Inter ,
in Ko1 « kvÜNSN von 88 sn per Ur ,

im RaL oäsr Litgrüasobön ab meinem Patent -Leiter in Oebinäsn niobt unter 20 Inter.

verLäenen SodüUMwsiNsii kLn ria8vdellvemvu
in nur besten Qualitäten .

Elsiobrsitig übsrnebms alle in mein Raob sinsoblagenäsn Kepsrstui - sn ,
KuIIunardslkon sovis Keusnksi - iigung von Passern iu jsäsr OrLLs .

Roobaebtenä EAvtllüi ) 8s,Uvr ,
31.13 . krübsr mebrjäbriZsr Oberlrüksr äs ; t liVsiiibäuälers Julius Uouvlr .

V. . . . . . ..... 77 . >r . . ^

(Massenfang )
von täglich frischem Fang, offeriere so lange Vorrat .

Lebendfrische Blaufelchen
zu den äußersten Preisen . 2.1.

C. G. Frey Nachfolger,
Großh . Hoflieferant ,

Markgrafenftratze 45 und auf dem Markte .

Thurmelin
allein — hält Wohnungen, Haustiere und Pflanzen rein von allem 4.4.

Thurmeltn ist nur in Gläsern zu haben zu 30 Pfg„ 6V Pfg ., 1 Mk. in den Drogerien
und Materialwarengeschäften Karlsruhe's und Umgebung . Engros bei k'isdig , Adlerftr . 24.

Im Unterzeichneten Verlage erschienen und durch jede Buchhandlung zu beziehen :

Sonderabdruck
des

Cigarettensteuergrsehes
und der vom Bundesrat beschlossenen

Ausführungsbestimmuugeu .
AM

" Preis 40 Pfennig . "MA

Karlsruhe .

C. § . Mütter ' sche Hofbuchtzandlung .
s4l
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Stadtgarten -Theater .
Heute abend gelangt „Waldmeister " Operette in

S Akten von Johann Strauß zur Aufführung.
Morgen Sonntag wird „Der Generalkonsul " zum
letzten Male wiederholt . Am Donnerstag hatte
diese Operette einen durchschlagenden Erfolg . In¬
folge des nahe bevorstehenden Saisonschlusses , kann
die Direktion diesen Erfolg leider nicht mehr genügend
ausnützen . Am Montag kommt „ Frühlingslust " als
Volksvorstellung zu ermäßigten Preisen zur Auf¬
führung . Billets zu dieser Vorstellung sind schon
jetzt im Vorverkauf bei Geschwister Moos , Kaiser -

ße SS , zu haben .

PerssntlnkMennren i« M . Armeekays.
Im Beurkaubtenstande .

Wettstein (Heidelberg ) , Oberst , a . D ., zuletzt im
Jnf .-Regt . Markgraf Ludwig Wilhelm (3 . Bad .)
Nr . 111 , als Oberst , mit Patent vom 27 . August
1902 bei den Rest -Offizieren dieses Regts . wieder¬
angestellt .

Befördert :
Petri , Epp (Karlsruhe ) , LtS . der Landw .-Jnf .

1 . Aufgebots ,
Schütt (Rastatt ) , Lt . der Landw .-Kav . 1. Aufge¬

bots , — zu Obersts , befördert ;

zu Lts . der Res . :
die Vizefeldwebel bezw . Vizswachtmeister :

Off endlicher (Mannheim ) , des 2 . Bad . Gren .-
RegtS . Kaiser Wilhelm I . Nr . 110 ,

Schöhl ( Forbach ) , des 9 . Bad . Inst - Regts .
Nr . 170 ,

Neide (Colmar ) , Lang (Forbach ) , des 2 . Ober -
Elsäss . Jnf .-Regts . Nr . 171 ,

Bauermeister (IV Berlin ) , Küch (St . Johann ) ,
des Bad . Pion .-Bats . Nr . 14 ,

Frhr . v. Reck (Mannheim ) , des 1 . Bad . Feldart -
Regts . Nr . 14 ,

Fünfgeld (Lörrach ) , Werner ( Mannheim ) , des
2 . Bad . Feldart . RegtS . Nr . 30 ,

Beckhosf (St . Johann ) , des 3 . Bad . Feldart .-Regts .
Nr . 50 ;

Büttner (Mannheim ) , Vizefeldw . , zum Lt . der
Landw .-Jnf . 1 . Aufgebots befördert .

Abschicdsbewilligungeu .
Im Beurlaubtenstande .

Baier (Colmar ) , Hauptm . der Landw .-Jnf . 1 . Auf¬
gebots , mit der Erlaubnis zum Tragen der Landw .-
Armee -Umform ,

Hacfelin (Rastatt) , Oberst, der Landw .-Jnf . 1 . Auf¬
gebots ,

Pfeiffer (Mannheim ) , Lt . der Rest des 2 . Bad .
Gren --Regts . Kaiser Wilhelm I Nr . 110 , — der
Abschied bewilligt ._

Polizeibericht .
Karlsruhe , 23 . August .

Am 22 . d . Mts . wurde einem hiesigen Geschäfts¬
mann in der Amalienstraße sein Fahrrad im Werte
von 120 gestohlen . — In der Nacht zum 20 . d . Bits ,
wurde in der Weberstraße in ein Haus eingebrochen ,
dessen Bewohner sich in der Sommerfrische befinden ;
in der Wohnung wurde , alles durchsucht , es sind
aber dem Täter , soviel bis jetzt bekannt ist , Wert¬
gegenstände nicht in die Hände gefallen . — Verhaftet
wurden : 1 . ein lediger Taglöhner aus Jspringen
wegen Körperverletzung , auf Requisition des Großh .
Amtsgerichts Pforzheim , 2 . ein lediger , 24 Jahre
alter , hier wohnhafter Kellner wegen Vergehens gegen
^ 181 R .St .G .B ., 3 . ein lediger . 17 Jahr - alter
Metzgerbursche aus Ebuch , welcher bringend ver¬
dächtig ist , seinem Nebenarbeitcr einen Anzug im
Werte von 50 gestohlen zu haben , 4 . ein lediger
Kaufmann aus Liel , welcher von dem Herrn AmtS -
anwalt hier wegen Betnigs zur Verhaftung ausge¬
schrieben war , und 5 . ein lediger Taglöhner aus
Rastatt wegen Betrug - und Urkundenfälschung .

Karlsruhe , 24 . August .
Gestern abend gegen 8 Uhr fiel ein hiesiger Be¬

wohner infolge eines Schwächeanfalles in der Rüp «
purrerstraße auf dem Gehwege zu Loden und zog
sich am Hinterkopfe eine PerletzUng zu. Er wurde
auf die nahegelegene Polizeiwache und von dort ,
nachdem ihm vom Schutzmann ein Notverband an¬
gelegt worden war , in seine Wohnung verbracht . —
Um l ' /r Uhr in verflossener Nacht wurde in der
Kronenstraße ein stark angetrunkener , lediger Hausierer ,
auf der Treppe liegend , von der Schutzmannspatrouillt
ausgefunden . Da er durch den Fall Verletzungen
erlitten hatte , wurde er von der Schutzmannspatrouille
in das städt . Krankenhaus verbracht . — Gestern
nachmittag 1 Uhr ist in einem Hause in der ver¬
längerten Sofienstraße ein Kaminbrand entstanden ,
welcher durch die Hausbewohner bis zum Eintreffen
der Freiwilligen Feuerwehr Mühlburg gelöscht war
und nur eine » geringen Gebäudeschaden verursachte .

Li

aller Gallonen
nvbvt äaru Zsdörigsn 8tnvI «n, Lpiesssn sto.

12 .7 . liefert dilliZst

6roL ^XaellL ., HlannlieLm

Auf sämtliche noch lagernde

Sominerpferdedecken
gebe ich , um zu räumen , wegen vorgeschrittener Saison bei Barzahlung

3 « °/« Rabatt .
n .

3 .1 . arlsruhe .

rachtbriefe und Deklarationen
sämtliche Sorten — für den Inneren und Internationalen Verkehr
(exkl. Rußland ), sowie für den Levanteverkehr mit badischem Stempel , mit
oder ohne Firmen und sonstige Eindrücke, liefert

Ehr. Fr . Miitler'sche HofbuchHandlung, Verlag des Karlsruher Tagblattes.

F

Bestellungen
auf das Karlsruher Tagblatt für Monat September werden auf unserm Bureau
Ritterstraße 1 , ebener Erde , sowie von unfern Blatträgern , jederzeit entgegengenommen.

Dasselbe kostet in Karlsruhe von der Expedition direkt bezogen für Monat
September ST Pfennig einschließlich Trägerlohn .

Neueintretende Abonnenten erhalten das Karlsruher Tagblatt von heute an
bis zum Schluß des laufenden Monats unentgeltlich zugestellt.

ksntov des Karlsruher Tagblattes .

Statt besonderer Anzeige .
Todes-Anzeige.

Heute früh 7 '
/z Uhr verschied nach langem , schwerem Leiden meine

liebe Frau , unsere liebe Tochter , Mutter , Schwiegermutter , Schwester ,
Schwägerin und Tante

Fra« Elllt ^ kl^kl , ged Gaß,
im Alter von 58 st, Jahren .

Karlsmhe , 24 . August 1906 .
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

WlH . Frikin . Dstlsstr , Kaufmann
Die Beerdigung findet Sonntag , den 26 . August , nachmittags ' /z3 Uhr ,

von der Friedhofkapelle aus statt .
Trauerhaus : Augartenstraße 62 II .
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Standesbuch-Auszüge .
Eheaufgebote:

24 . Aug . Karl Wilßer von hier , Bäckermeister hier ,
mit Frieda Müller von Söllingen .

24 . „ Adam Rüger von Höchstberg , Maurer
hier , mit Bertha lieber von Herbolzheim.

24» „ Anton Keim von Büchenau , Schlosser hier ,
mit Elsa Basler von hier .

24. v Ludwig Blumenstingl von Witzmannsberg ,
Schneider hier , mit Jda Schegg von
Bermatingen .

Geburten :
18 . Aug . Heinrich, Vater Karl Pfannendörfer , Bahn¬

arbeiter .
21 . „ Luise Elisabeth , Vater Konrad Götz,

Landwirt .
21 . „ LuiseFranziskaMargherita,VaterBerthold

Glückler, Taglöhner .
21 . „ Walter Johann , Vater Johann Farschon ,

Schneider .
22 . » Karl , Vater Karl Hoimann , Fabrikarbeiter .
22. „ Fritz , Vater Moritz Seiferheld , Kaufmann .
22 . „ Oskar Eugen , Vater Friedrich Lang ,

Schlossermeister.
28 . „ Johann Friedrich , Vater Heinrich Ball ,

Monteur .
Todesfälle:

23 . Aug . Albert , alt 3 Monate IS Tage , Vater
Heinrich Hügel , Bahnarbeiter .

23 . „ Adolph Bielefeld , Kaufmann , ein Ehe¬
mann , alt 69 Jahre .

23 . „ Angelina Bea , alt 57 Jahre , Witwe des
Steuereinnehmers Gallus Bea .

Beerdignugszeit
und TrauerhauS erwachsener Verstorbenen .

Samstag , den SS . August LSVS:
stzio Uhr , Julie Mutterer , Postschaffners Witwe

(Kaiscrstraße 87).
stzll Uhr, Angelina Bea , Steuereinnehmers Witwe

( Rudolfstraße 14 II ) .
3 Uhr , Wilhelmine Kunzmaun » Portiers

Ehefrau
(Ritterstraße 17) .

Termin-Kalender für Versteigerungen .
Samstag , den 23 . August.

9 Uhr : Vollmer,Gutspächter,Obst - Versteigerung
im Markgräfl . Gut in Maxau .

stM Uhr : 1 . Bad . Leib-Dragoner -Regiment Nr . 20,
Dünger -Versteigerung im Kasernenhos .

st,10 Uhr : Großh . Domänenamt Karlsruhe , Oehmd -
gras - Verfteigerung in der Wirtschaft zum
Schlößchen in Klein -Rüppurr .

11 Uhr : Sprich , Gerichtsvollzieher , Oeffentliche
Versteigerung in Mühlburg . Zusammen¬
kunft beim Bahnhof .

3 Uhr : Sprich , Gerichtsvollzieher , Freiwillige
Versteigerung in Mühlburg im Pfandlokal
Rheinstraße 22.

Wetternachrichten aus dem Süden
vom 24 . August früh :

Lugano wolkenlos 19 "
, Biarritz bedeckt 21"

, Nizza
wolkenlos 22"

, Triest wolkenlos 22°
, Florenz

wolkenlos 19" , Rom wolkenlos 18"
, Cagliari wolken-

los 21"
, Brindisi wolkenlos 24".

Wetterbericht des ZentralbureauS für
Meteorologie und Hydr . vom 24 . August 1906.

Mit Ausnahme des äußersten Nordostens gehört
Europa heute zu einem Gebiet hohen Druckes , dessen
Kern über der iberischenHalbinsel lagert . Depressionen
befinden sich nördlich Schottland und über dem Riga¬
busen . Das Wetter ist meist heiter und untertags
sehr warm . Vorwiegend heiteres und warmes Wetter
ist zu erwarten .

Witterungsbeobachtungen
der Meteorologischen Station Karlsruhe .

August .
Absol.
Feucht.

Feucht,
in Proz .

W.- d

23 . Abd. S U . 750,4 23,5 13,8 64 W. bedeckt

24 .M°r . 7U . 752,0 19,0 12,9 79 SW . heiter
24 . Mitt . 2U. 751,3 25,5 13,2 55 k, bedeckt

Höchste Temperatur am 23. : 30,0 ; niedrigste in
der darauffolgenden Nacht 18,2 . Niederschlagsmenge
des 23. : 0,0 mm .

Wafferstand des Rheins vom 24. August früh :
Schustcriuscl 220 , gefallen 7, Kehl 269 , ge¬

fallen 8 , Maxau 416, gefallen 7, Mannheim
LS2, gefallen 41 om .

Sta - tgarten br-w. Fellhalle.
Morgen Sonntag , den 36 . August 1666 ,

5 Uhr nachmittags ,

Großes Aonzert
der

Freiwilligen Femrwehr-Knpellk Karlsruhe.
Leitung : Kapellmeister Fr . Hellmuth .

l Abonnenten . . . . 20 Pfg.,
Eintritt : Nichtabonnenten . . 50 »

l Soldaten und Kinder je die Hälfte.
Programm 10 Pfg .

— Die Konzert - Abonnementskarten haben Gültigkeit, m
Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt.

XiNilei ' Xi '

ug .

8onntag , äen 26 . Kugu8l, naotimiltags 4 Uki »,

W 88 K8 ÜMSll
rier gesamten Kapelle ries

Karl. I.eib - 6renastier - Regiments
Königlicher ^ usilcstlrektor

keüvkkslligvs kvülvnvs
Eintritt 20 Pfennig . - . —

Sei unxlinstixsr tlitlttorunx linklot «iss Konrsri im 8aala statt .

für stas Krolslierrogtum Kasten,
äen lieseieeken -hmiegeriotitebsrirk Wimpfen

unä äle kotienroilefneoksn l-snäe.
klsransASßstien im ^ .ultraZo ster LuisorstostonOstor-koslstirosttiou 2u Xarlsrusto (Lastoa)-

^77 ^

Lifts Ausgabe . ?rsis 7V
2n bsrisstsn sturost stis kostLmtsr unst äio uutsrroiostnots VsrlnAsbuoststanstlunT -

Vkr . kr. DlüIIvr'seks lioibuekksnküunx.
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klllinile Ser «Mt «ml Utemtiir,
»»»»» Sv IIielltM. Sv

»do»Lt«r»» nur :

kr«i» <t«s Visrivdntspbvtt«, aar «0 kk.,
W« iku»«l>t, - u»ä Frllklmzi - Xr>mm«r
d LI . 1.20. Rlvkt»bom »«»t«n k« r»klen 3 Ll
der« . 2 I». für äl«,« Lxtr » - X»w««r.

illustrisrts 2sitsotiriA mit Xunstbsilsxvn.
v,r »«n« w 5»i>re.», Kr,», » ^ Sr «»»»rtixv

Vväioxsvsr lukvll
«soll»» „Lloäorn , Ravst" raia

IMiWblelt Ser »ermImM Illelt.
Iliinrtlirlrek vsllimlite ilsnrtlilMrr --

i» k»rl>Ix«r a»S iv «dv»rr«r ^askükrave
v»ek ck«v Ll«i^ «rvqrlc «» «rstsr RLv»Ü«r,

trete komne , livvrllrn , kvliokti 7^ -77
ä«r k«»t« > l«d«mä«» 8okri5d »t»IIsr , » «

kslrtvslli kiikStre . - - -- -
Di « Llxtr »- rurck LünsUsr -Hnsunvr , L»rmat «r
V »id»»odt»- unck Rrüttling , -1^vuninor, »lud
SI »i»»1«t,1v »L»n »nk ä «ra S «dt «t « L»»
'»» d »»ttU«s 2sttso1irttt »ii-r »«!»»«. »»» »

«der Kunst, II,»»t»r, btuglk, Kunst
Spart «tu.

r« derlei, «« Sarod jeö « SuodkeoSIeeg uns porteeetelt .
RIOS . L0M» . LHX8rVLRI^ .V. LvrUu S7.

Zm Verlage der ib. 5 . INÜIIef'schen Hofbuchhandlung ist erschienen
und in allen Buchhandlungen zu haben die amtliche Ausgabe des

kurs - öuck
für die

Srorrh . vastlrchen kkenbahne«.
die Bahnen in

vavern. Aörttemberg. Hetzen, hfteinbavern. klrarr-rstftNngen.
Hodenrollern untl Ser Sedwelr .

sowie für die wichtigsten Anschluff -Linien .
Mit den Post - Ginnibu » - Aursen für Baden und hohenssllern ,

nebst Vanrpfbost -Aursen .

Sornnrerdienft sst06.
Ausgabe vom 1. August 1906.

Mit einem Fahrplan der direkten Zugsverbindungen über di« Grotzh. Bad .
Ataatseisenbahnen , einer Lisenbahn -Uebersichtskarte von Mittel -Europa , «in«

Lisenbahnkarte von Baden
und dem

Personen -kam tler Station harlrrude.— - Preis SQ Pfennig. -. ?

StaatS - Anzeiger für das GroftherzogtumBaden. Nr. »v . Inhalt . Verfügungen und Be¬
kanntmachungen der Staatsbehörden: des Mini»
steriumS der Justiz, des Kultus und Unterrichts :
Namensänderungen; die Wahl eines Dekans für die
Diöcese Lörrach betreffend ; den Aktuar Karl Vogler
aus Lampach betreffend ; des Ministeriums des In¬
nern : die Ernennung der Bezirksratsmitgliederfür
den Amtsbezirk Bruchsal betreffend ; die Apotheke in
Wehr betreffend ; die Apotheke in Hilzinaen be¬
treffend ; die Vomahme einer Kollekte zugunsten de»
Vereins zur Rettung sittlich verwahrloster Kinder
betreffend. _
SchiffsnachrichtendesNorddeutscheuLloyd.
(Mitgrteilt durch den Generalvertreter Fr . Her«,

Erbprinzenstraße6, Karlsruhe.)
Angekommen am 23. August „ Seydlitz " in Ant¬

werpen, „ Koblenz" in Bremerhaven, „Bayern" in
Suez , „Barbarossa"

, in New -Vork. Passiert am
«3 . August „ Heidelberg " Scilly , „Pnnzeß Irene"
Azoren . Abgegangen am 28. August „Norderney "
von Funchal , „Erlangen" von Antwerpen.

171

DaS Glchesheimer Schulhausbom¬
bardement vor der Strafkammer.

O Karlsruhe, 38. August.
Nach Wiederaufnahme der Sitzung um */«4 Uhr

wurde in die Zeugeneinvernahme ringetreten .
Zeuge Heck , früherer Hilfspolizeidiener in Elches-

hcim, kam am 4 . Mai, abend « 9,10 Uhr, vor die
Lehrerswohnung und sah , wie gerade der Angeklagte
Kistner mit einem Bengel an die Fensterläden
schtm , wobei er schimpfte. GS hatten sich etwa
HO Personen zusammengrfunden . Au » der Menge
wurden mehrmals Steine gegen das LrhrerhauS ge¬
worfen . Ich forderte di« Leute auf, auSeinander-
rugehen , sie leisteten aber dieser Mahnung keine
Folge . Ich ging dann fort, den Bürgermeister zu
holen , dessen Haus war aber verschlossen und auf
mein Klopfen bekam ich keine Antwort. Ich begab
mich wieder zurück zum LehrerhanS , ans dar noch
immer mit Steinen geworfen wurde . Mein erneuter
Versuch, die Leute zum Anseinandergehenzu bewegen,
war wieder ohne Erfolg. Ich ging nochmals zum

Bürgermeister , der auf mein Klopfen nun erwachte
und sich mit mir nach dem Tatorte begab. Er
forderte die Leute auf, sich zu entfernen . Nach und
nach gingen auch die Leute weg. Um 12 Uhr hielt
sich niemand mehr vor dem Lehrerhause auf.

Zeuge Bürgermeister Altenbach: Am 4. Mai,
nachmittags , erfuhr ich, daß der Pfarrer seines
Amtes enthoben werde. Ich erfuhr nicht, daß darüber
im Dorfe eine Erregung herrschte. Um */,11 Uhr
nachts wurde ich von dem Hilfspolizeidiener geholt,der mir sagte, daß bei der Lehrerwohnung Krawall
sei. Ich gmg sofort hin und hörte schon aus der
Ferne, daß mit Steinen geworfen wurde. Ich for¬
derte die Leute auf, auseinanderzugehen . Sie wichen
auch .zurück , sammelten sich aber später wieder , so
daß ich diese Aufforderung wiederholte . Die Leute
gmgen dann auch nach und nach fort . Diejenigen
Personen, welche mit Steinen warfen, konnte ich nicht
ermitteln , da sie , wenn ich sie feststellen wollte ,
davonliefen , lieber den Leumund der Angeklagten
befragt , erklärte der Zeuge , daß Kistner wiederholt
wegen Körperverletzung vorbestraft ist und im Orte
der Lügenfritz genannt wird.

Der nächste Zeuge war Hauptlehrer von Roth.
Der Vorsitzende bemerkte ihm , daß es nicht notwendig
sei , auf die Ursachen emzugehen, welche zu der An¬
zeige gegen den Pfarrer geführt haben.

Zeuge Hauptlehrer von Roth : Gegen den
Pfarrer Bruder habe ich eine Anzeige erstattet .
Daraufhin wurde gegen denselben eine Untersuchung
eingelettet, die zur Suspendierung führte . Es herrschte
darüber in der Gemeinde eine große Erregung, so
daß meine Frau von GlcheSheim abreiste . Der Zeuge
kam sodann auf die Vorgänge vom 4. Mai zu
sprechen und schilderte dieselben in der gleichen Weise,wie dies eingangs unserer Berichts schon geschehen
ist. Er gab eine Darstellung von dem Vorgehen
der AngeklaNen Kistner , Fritz , Weiler und Waßmer.
Durch bas Steinbombardrmrnt , das fast ununter¬
brochen andanerte, wurden die Fensterläden beschä¬
digt und eine Jalousie eingeworfen , dabei wurde
auch eine Fensterscheibezertrümmert . Zeuge hörte den
Angeklagten Fritz rufen : „Wir wolleneinmal eine»
Angriff mache» und sie berausholen. ES ist die
letz» Nacht, oaß sie in Elchesheim sind !" Der An¬
geklagte Kistner rief : „Der Pfarrer ist draus und
der Schulmeister muß auch ngus !" Kistner hielt dann
eine Red «, deren jeder Satz von der aufgeregten
Menge mit Beifall ausgenommen wurde . Auch nach
dem 4. Mai wurde nachts wiederholt an die Läden
geschlagen und geworfen . — Der Verteidiger des
Kistner , RechtsanwaltHeinsheimer richtete hierauf an
den Zeugen von Roth folgende Frage : Ist es richtig,
daß Pfarrer Bruder Ihre Frau m Ihrer Gegen¬
watt geküßt hat ? — Zeuge von Roth : Das ist un¬
denkbar, ich hätte mir das nicht gefallen lasten.

Zeuge Lehrer HSsner in Illingen . Mit dem
Pfarrer Bruder bm ich gut gestanden, bis er meine
Frau belästigte und meine politische Gesinnung be,
einflussen wollte . Der Pfarrer schrieb mir später
einen beleidigenden Brief, woraus rch ihn verklagte.
Die Sache endete damit, daß der Pfarrer die Kosten
übernahm und ich die Klage zurückzog . Mit dem
Lehrer von Roth stand ich anfänglich gut. Wegen
des Pfarrersentstanden zwischen uns Mißstimmungen.
Als ich nicht mehr mit anhören konnte, was über
Beziehungen zwischen der Frau von Roth und dem
Pfarrer Bruder erzählt wurde , machte ich von Roth
davon Mitteilung. Von da an haben wir uns
einander wieder genähert . Der Zeuge gab sodann
ebenfalls eine Darstellung der Vorgänge am Abend
des 4. Mai, die sich mit den Angaben des Zeuge»
von Roth deckten.

Zwei weitere Zeugen Wilhelm Bitterwolf und
WilhelmHeck hatten gesehen , daß Kistner und Kircher
mit Steinen gegen da« LehrerhanS matten. Der
letztere Zeuge sagte, daß Kistner ein Spottlied gegen
die Lehrer gesungen habe und war der Auffassung ,der Krawall sei die Folge einer Hetzarbeit und hinter
den Angeklagten ständen andere Leute.Das Gericht beschloß hierauf in Uebereinstimmungmit der Staatsanwaltschaft und der Verteidigung
auf eine Anzahl Zeugen zu verzichten, darunter Frau
von Roth und Pfarrer Bruder.

Der nächste Zeuge Leopold Heck II . war vor Be¬
ginn der Ausschreitungen im „ Grünen Baum " , wo
von verschiedenen Leuten über die Lehrerangelegen¬
heit gesprochen wurde . Einer der Anwesenden ,
Blasilius Kistner sagte : „ Wenn er jetzt hereinkäme
und ich schlage ihm den Holzschuh auf den Kopf,dann bekomme ich 100 ^ !" Unter dem „Er" per,
stand ich den Lehrer von Roth. Zeuge hat dann
später gehört, baß vor dem LehrerhanS gejohlt und
gesehen , wie mit Steinen geworfen wurde . Auch
hörte er, daß jemand ein Spottlied sang und die
Menge zu diesem Liede applaudierte .

Zeuge Valentin Baumstark sagte aus , daß am
Nachmittag deS 4. Mai der Lehrer von Roth von
dem Fenster seiner Wohnung aus dem vorüber¬
gehenden Angeklagten Kistner das Schimpfwort
„LumpenchoreS" zugerufen habe.



Der Zeuge von Roth hatte bei seiner Einvernahme
die durch diesen Zeugen bestätigte Behauptung des
Angeschuldigten Kistner bestritten . Der Präsident
stellte deshalb beide Zeugen einander gegenüber .
Beide blieben mit aller Bestimmtheit auf ihren An¬
gaben bestehen .

Der Zeuge Unterlehrer Dusfner in Illingen
war am Abend des 4 . Mai , während des Krawalls
in der Wohnung des von Roth . Er bestätigte die
dem Angeklagten Kistner zur Last gelegten Droh¬
ungen . Gegen 12 Uhr rief er den Schutz des
Bürgermeisters von Elchesheim an , um ein sicheres
Geleite nach Illingen zu erhalten . Der Bürger¬
meister gewährte ihm diesen Schutz nicht und gab
ihm den Rat , in Elchesheim zu übernachten .

Um 8 Uhr wurde die Sitzung abgebrochen . Morgen
S Uhr ist Fortsetzung .

4 p Karlsruhe , 24 . August .
2 . Tag .

Heute vormittag 9 Uhr wurde die Zeugeneinver¬
nahme fortgesetzt .

Zeuge Kl ein bub aus Elchesheim sah am Abend
des 4 . Mai von dem Hofe seines Anwesens aus
eine Ansammlung von Menschen vor dem Lehrer¬
haus . Gegen ffzlO Uhr ging der Angeklagte Kistner
vorbei und sagte zu einigen Leuten : „Heute kriege
sie se noch . Es ist mir nicht zu viel , wenn ich brs
nachts 2 Uhr am Brückte warten muß ." (Gemeint
ist die Brücke , die auf dem Wege von Elchesheim
nach Illingen liegt und die die Jllinger Lehrer auf
den : Heimwege passieren mußten .) In der Nähe
des Kistner stand der Kirchenfondsrechner Ammann ;
diesen hörte ich sagen : „Hintere gehört gange und
raus gehören sie geholt !" Aus weiteren Aeußerungen
ging hervor , daß damit die Lehrer gemeint waren .

Der Zeuge Jos . Müller stand am Abend des
4 . Mai in einiger Entfernung von dem Lehrerhaus.
Er hörte , daß mit Steinen geworfen wurde , wer es
getan hat , weiß der Zeuge nicht .

Die Zeugin Ehefrau Melzer , Wirtin zum
„ Grünen Baum "

, wurde unbeeidigt vernommen , da
sie verdächtig erschien , verschiedene Personen aufge¬
fordert zu haben , nach der Lehrerwohnung zu werfen ,
obwohl das Haus , in welchem der Lehrer von Roth
wohnte , Besitztum ihres Mannes ist . Die Zeugin
gab an , daß die Herren von Freiburg , welche die
Untersuchung gegen den Pfarrer geführt haben , in
ihrer Wirtschaft waren . Sie sagten , bas ist einmal
ein Aufruhr , in Illingen ist er noch größer wie in
Elchesheim . Als die Herren fort waren , ging ich
nach der Lehrerwohnung . Ich kann mich nicht er -

sss «
inner « , daß geworfen wurde . Ich habe nichts gesehen
Und nichts gehört .

Zeuge Gemeinderat Heck deponierte : Ich wohne dem
Lehrerhause gegenüber . Seit dem 25 . April bemerkte
ich, daß die Jllinger Lehrer häufig den Herrn von
Roth besuchten . Ich dachte mir gleich , daß etwas
Großes im Werk ist . Am 2 . Mai kam mein Neffe , der
Rasierer Emil Heck zu mir und teilte mir mit : „Ich
habe den Lehrer von Roth rasiert . Er sagte zu mir :
„ Du kannst dem Pfarrer ausrichten , er sei ein Lumpen¬
seckel und ein H . und wenn ich ihn treffe ,
schieß ich ihn tot " . — Der Zeuge von Roth wurde
vorgerufen , um sich zu dieser Angabe zu äußern .
Er erklärte : An ein solches Gespräch kann ich mich
nicht erinnern . Es ist aber ausgeschlossen , daß ich
eine derartige Aeußerung getan habe . — Zeuge Heck

ab dann weiter an , daß er den Hauns vor dem
ehrerhause schimpfen hörte . Ich ging dann in den

„Hirsch " und begab mich gegen 11 Uhr nach Hause .
Vorder Lehrerwohnung standen immernoch Menschen .
Ich begab mich in mein Haus und legte mich ins
Bett . Ich habe nicht einen Wurf gehört .

Von seiten der Verteidigung wurde hierauf der
Antrag gestellt , den Rasierer Heck zu laden ; um ihn
selbst über die Aeußerung des von Roth zu hören ;
ferner den Privatier Weniger in Elchesheim , der
angeben könne , daß er mit Herrn und Frau von
Roth und mit Pfarrer Bruder auf der Messe in
Rastatt war , daß Frau von Roth den Pfarrer auf¬
forderte , ihr ein Meßgeschenk zu kaufen , daß der
Pfarrer darauf der Frau von Roth ein Zehnmark¬
stück schenkte , die zu ihm sagte , dafür bekomme er
einen Kuß , und daß abends in der Wohnung des
Weniger Frau von Roth im Beisein ihres Mannes
und des Weniger dem Pfarrer einen Kuß gegeben
und dann zu Weniger gesagt habe : „Wollen Sie
auch einen "

, worauf dieser erwiderte : „ Jetzt nicht " .
Der Präsident rief den Zeugen von Roth aber¬

mals vor und richtete an ihn die Anfrage , ob er
sich über den behaupteten Vorgang in der Wohnung
des Weniger äußern könne . — Zeuge von Roth :
Ich habe von einem derartigen Vorgang nichts ge¬
sehen .

Zeuge Maurer Herz ist Vorstand des Gesang¬
vereins „Frohsinn " in Elchesheim , dessen Dirigent
von Roth war . Am 3. Mai kam von Roth zu mir
und zeigte mir ein Telegramm aus Freiburg , in
welchem mitgeteilt wurde , daß am 4 . Mai der
erzbischöfliche Untersuchungsbeamte nach Elchesheim
kommen werde , von Roth sagte dabei zu mir :
„Jetzt will ich einmal sehen , ob lch den Pfarrer nicht

aus Elchesheim hinausbringe . Wenn sie ihn morgen
nicht mitnehmen , brauche ich bloß ein Telegramm
an die Staatsanwaltschaft nach Karlsruhe zu schicken ,
dann wird er sicher verhaftet .

Der Zeuge von Roth hatte früher die Aussagen
des Zeugen Herz in Abrede gestellt und behauptet ,
zu diesem nur gesagt zu haben , daß , wenn kein Tele¬
gramm von Freiburg gekommen wäre , er sich an
die Staatsanwaltschaft gewendet haben würde . Der
Zeuge Herz erklärte auf Vorhalt des Präsidenten ,
daß seine Aussagen durchaus richtig seien . Der
Zeuge von Roth , zu einer Aeußerung aufgefordert ,
bemerkte , daß er sich heute an den Wortlaut des
damaligen Gesprächs nicht mehr erinnern könne .

Die ferneren Angaben des Zeugen Herz , sowie die
Aussagen einer Reihe weiterer Zeugen förderten
nichts von Belang zu Tage . Die Mehrzahl der
Zeugen hatte keine Wahrnehmungen gemacht .

Der Vorsitzende gab sodann bekannt , daß das
Gericht beschlossen habe , Friseur Heck und Privatier
Weniger zu laden .

Die Zeugin Anna Marie Fütterer aus Illingen ,
20 Jahre alt , war am Abend des 4 . Mai nach
Elchesheim gekommen , um zu sehen , was da los sei .
Die Zeugin stand nnt Bekannten von 9 bis ffz12 Uhr
vor dem Lehrerhause und erklärte , in dieser Zeit
nichts wahrgenommen zu haben . Auf Vorhalt des
Vorsitzenden , der die Zeugin darauf hinwies , daß
zahlreiche Zeugen das gerade Gegenteil ausgesagt
haben , gab die Zeugin zu , daß sie einige Male habe
„ poltern " hören und daß es laut war . Weiter war
von ihr nichts zu erfahren .

Altbürgermeister Bastian aus Illingen gab an ,
daß er durch die Treibereien des Hauptlehrers Häf -
ners um sein Amt gekommen und nicht mehr ge¬
wählt worden sei . Er war der Ansicht , daß das
Vorgehen gegen den Pfarrer Bruder in letzter Linie
auf Häfner zurückzuführen sei . Die Einwohner von
Illingen seien der Ansicht , daß der Pfarrer unschuldig
verurteilt worden sei.

Es war inzwischen ein Telegramm eingelaufen ,
nach welchem die Ladung den Rasierer Heck nicht
erreichte , da derselbe nicht in Elcbesheim anwesend
ist und seine Rückkehr erst abends zu erwarten ist.

Auf Veranlassung des Verteidigers Heinsheimer
wird der Bürgermeister Altenbach von Elchesheim
nochmals vorgerufen und gefragt , ob nicht heute noch
die überwiegende Mehrheit der Elchesheimer Bevöl¬
kerung den Pfarrer trotz seiner Verurteilung für un¬
schuldig hält . — Der Zeuge bestätigt dies . Darauf
trat die Mittagspause ein .

Liegenschafts -Veränderungen im Monat Juni 1906,
soweit nicht von den Beteiligten beantragt wurde , die Veröffentlichung z« «nterlaffen .

Verkäufer .

Karl Frey , Steinbruchbesitzers Ehefrau
Friedrich Oberle , Milchhändler
Leo Kühn , Maurer
Georg Köhli , Privatier
Michael Moser , Schreinermeisters Witwe

Mechanische Industrie , G . m b . H .

Jakob Neu , Bautechniker
Friedrich Oberle , Milchhändlers Eheleute
Emil Blasy , Blechnermeisters Eheleute

Leopold Walther , Architekt

Hermann Wötzel , Schreiners Eheleute

Friedrich Bischofs , Bierbrauers Witwe
Curjel L Moser

Eugen , Otto und
Titus Kleinhaus ,

dilda Rügner
ochlossermeisters Ehefrau

Friedrich Goldschmidt , Blechnermeister
Wilh . Friedr . Heffelschwerot , Maurermeisters

Eheleute
Karlsruher Terraingesellschaft

Otto Peter , Baumeister , und Gen .

Leopold Walther , Architekt

Eduard Trapp , Tapezier
Jakob Roth , Glasermeisters Ehefrau

Emil Blasy , Blechnermeister

Johannes Sachsenheimer , Architekt

Käufer .

Jakob Nunn , Schneidermeister
Luise , Lina und Frieda Oberle
Karl Richard Mackert , Hauptlehrer
Wilhelm Friedrich , Gastwirt
Adolf Haus , Lokomotivführer ff?
August Vogt , Ingenieur ff?
Hermann Schröder , Malermeisters Ehefrau ,

Karoline geb . Rapp
Ferdinand Baser , Architekt
Freiherr Wilhelm v . Seldeneck , Gutsbesitzer
August Eckerle , Bäckermeister , und Ehefrau ,

Karoline geb . Benz
Karl Lauer , Betriebssekretär , und Ehefrau Sofie

geb . Lienhart
Heinrich Hensel , Metzgermeister ff?
Karl Hensel , Metzgermeisters Witwe ff?
vr . moä . Edmund Dambacher , Chefarzt
Johann Kunz , Schlossermeister , und Ehefrau

Clcmentine geb . Röderer
Ferdinand Wolz , Kanzleigehilfe
Ferdinand Baser , Architekt ff?
Josef Schindler , Malermeister ' ,

'2
Heinrich Weber , Blechnermeister
Bernhard Kaiser , Privatier

Leopold Meeß , Schlossermeister , und Ehefrau
Katharina geb . Dauth

Christof Ullrich , Wirts Eheleute ff?
Jakob Dennig , Bäckermeisters Eheleute ff?
Detlev Behncke , Malermeisters Eheleute ff ?
Wilhelm Zschache , Malermeisters Eheleute ff?
Karl Max Jäger , Braumeister
Schwinn L Ehrfeld , offene Handelsgesellschaft

Mathäus Schweitzer , Privatiers Ehefrau , Mar¬
garethe geb . Bockhorn

Heinrich Himmelsbach , Architekt , und Ehefrau
Julie geb . Deuchler

Bezeichnung I Preis
der verkauften Liegenschaft .

360 gm Bauplatz an der Draisstraße
Haus Luisenstraße 76 a
997 gm Acker im Neufeld
Haus Karl -Friedrichstraße 5
Haus Kurvenstraße 8

936 gm Bauplatz an der Schillerstraße

Haus Lessingstraße 76
Haus Hardtstraße 6
Haus Wilhelmstraße 75

Haus Bürklinstraße 2

Haus Haizingerstraße 11

Haus Jahnstraße 3
466 gm Bauplatz an der Weberstraße

Haus Körnerstraße 15
Haus Körnerstraße 38

728 gm Bauplatz an der Gerwigstraße
Haus Weltzienstraße 31

415 gm X Bauplatz an der Weltzien -
1070 „ / straße
1307 gm Acker an der Südendstraße
1303 gm Acker im Stelzen
487 gm Bauplatz an der Nokkstraße

Haus Herrenstraße 46
Haus Zähringerstraße 74

Haus Weltzienstraße 24

Haus Haizingerstraße 13 .

-^ 1 A
6000 —

18000 —
300 —

80 000 —
74 250 —

24300 -

22000 —
33000 —
63 500 —

47 000 -

27600 -

80 000 -
29 000 —

27 640 —
70800 —

24 696 -
65000 —

36295 —

51 000 -

17000 —

80 000 -
68 500 —

mit Inventar !
60000 —

90300 —

Druck und Verlag der Ehr . Fr . Mü ll er '
schen Hvfbuchhandlung , redigiert unter Verantwortlichkeit von Ludwig Riegel in Karlsruhe .
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